Briefkopf Vergabestelle



	

	Überprüfung der Glaubwürdigkeit durch den EPV
gemäß Art. 27 Absätze 4, 4-bis, 4-ter, 4-quater LG 16/2015

NAKV

KOSTEN FÜR DIE ARBEITSKRAFT

INTERNE BETRIEBSKOSTEN

VERPFLICHTUNGEN ZUR GEWÄHRLEISTUNG
DER BESCHÄFTIGUNGSSTABILITÄT, DER CHANCENGLEICHHEIT ZWISCHEN GENERATIONEN, DER GLEICHSTELLUNG DER GESCHLECHTER UND DER BERUFLICHEN EINGLIEDERUNG VON MENSCHEN MIT BEHINDERUNG ODER BENACHTEILIGTEN

Ausschreibung/Direktvergabe:
     

CIG:      
CUP:      


	

	
	


	Der/Die einzige Projektverantwortliche (EPV)       für die gegenständliche Ausschreibung / die gegenständliche Direktvergabe



vorausgeschickt:
- dass der erstplatizierte Teilnehmer in der Rangordnung/ künftige Auftragnehmer der gegenständlichen Vergabe       ist;
- dass der Art. 27, Absätze 4, 4-bis, 4-ter und 4-quater, Folgendes vorsieht:
„(4) Während des Vergabeverfahrens verlangt die Vergabestelle nur vom erstplatzierten Teilnehmer in der Rangordnung Angaben zu den Kosten für Arbeitskräfte und Personal sowie zu den Betriebskosten betreffend die Erfüllung der Bestimmungen über die Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz. Die Kosten für Arbeitskräfte und Personal sowie die Betriebskosten werden bei Lieferungen ohne Verlegearbeiten und bei intellektuellen Dienstleistungen nicht verlangt. Vor der Zuschlagserteilung überprüft die Vergabestelle die Angemessenheit der angegebenen Kosten. Bei negativem Ergebnis der Überprüfung wird der Teilnehmer ausgeschlossen und die Vergabestelle geht in der Rangordnung weiter. Die Angaben über die Unterauftragnehmer werden nur während der Vertragsausführung verlangt. 

(4-bis) Unbeschadet der Angabe in den Bekanntmachungen und Aufforderungen des für das im Rahmen der Vergabe oder der Konzession beschäftigte Personal anzuwendenden Kollektivvertrags, wird nur vom erstplatzierten Teilnehmer in der Rangordnung verlangt, den gesamtstaatlichen und lokalen Kollektivvertrag anzugeben, der für das im Rahmen der Vergabe oder der Konzession beschäftigte Personal gilt. Die Angabe des Kollektivvertrags wird bei Lieferungen ohne Verlegearbeiten und bei intellektuellen Dienstleistungen nicht verlangt. Vor Zuschlagserteilung überprüft die Vergabestelle den angegebenen Kollektivvertrag. Wird ein anderer Kollektivvertrag als der von der Vergabestelle bestimmte angegeben, muss der erstplatzierte Teilnehmer die Erklärung über die Gleichwertigkeit des Schutzes vorlegen. Bei negativem Ergebnis der Überprüfung wird der Teilnehmer ausgeschlossen und die Vergabestelle geht in der Rangordnung weiter. 

(4-ter) In den Bekanntmachungen, Aufrufen und Aufforderungen verlangen die Vergabestellen von den Wirtschaftsteilnehmern, unter Berücksichtigung der Leistung, die Vertragsgegenstand ist, folgende Verpflichtungen einzugehen:
a) die Beschäftigungsstabilität des eingesetzten Personals zu gewährleisten,
b) die Chancengleichheit zwischen den Generationen, die Gleichstellung der Geschlechter und die berufliche Eingliederung von Menschen mit Behinderungen oder Benachteiligten zu gewährleisten. 

(4-quater) Die Vergabestellen verlangen nur vom erstplatzierten Teilnehmer, die Modalitäten anzugeben, mit denen er gedenkt, die Verpflichtungen des Absatzes 4-ter zu erfüllen. Die Vergabestelle überprüft mit allen geeigneten Mitteln die Glaubwürdigkeit der übernommenen Verpflichtungen. Bei negativem Ergebnis der Überprüfung wird der Teilnehmer ausgeschlossen und die Vergabestelle geht in der Rangordnung weiter.“

weiters vorausgeschickt:
· dass in den Besonderen Vertragsbedingungen / im technischen Leistungsverzeichnis (oder anderes Dokument anführen, in welchen die Sozialklauseln angeführt sind) die folgenden Sozialklauseln vorgesehen worden sind:
      (hier die Sozialklauseln anführen)

· dass der erstplatzierte Teilnehmer in der Rangordnung / Wirtschaftsteilnehmer, der für den Direktauftrag ausgewählt worden ist ausdrücklich mit Angebotsabgabe / mit Abgabe des Kostenvoranschlags erklärt hat die vorgenannten Sozialklauseln anzunehmen (der EPV muss das Vorhandensein der Erklärungen in den Anlagen A1 und A1-bis für das Verfahren oder die Annahme der Klauseln in der Antwort auf Ersuchen Einreichung Voranschlag überprüfen und die gegenständliche/n Erklärung/en beilegen), und dass die übernommenen Verpflichtungen glaubwürdig sind;

· (für Vergaben von Dienstleistungen, welche ein Aufnahmeprojekt vorsehen) dass in Bezug auf die Übernahme der Verpflichtung zur Gewährleistung der Beschäftigungsstabilität die Glaubwürdigkeit des dem Angebot beigefügten Aufnahmeprojekts bescheinigt wird, welches von der technischen Kommission positiv bewertet worden ist (nur im Falle von Qualität/Preis Ausschreibungen, welche eine Bewertung des Projekts von Seiten der technischen Kommission vorsehen);

· (für alle Fälle von Klauseln, die die Beschäftigungsstabilität garantieren ohne Aufnahmeprojekt, welches dem Angebot beigefügt worden ist) dass in Bezug auf die Übernahme der Verpflichtung zur Gewährleistung der Beschäftigungsstabilität bescheinigt wird, dass der Erstgereihte in der Rangordnung / der Wirtschaftsteilnehmer, der für den Direktauftrag ausgewählt worden ist, die Sozialklausel zur Gewährleistung der Beschäftigungsstabilität angenommen hat und dass die übernommenen Verpflichtungen glaubwürdig sind;

· dass der erstplatzierte Teilnehmer / Wirtschaftsteilnehmer, der für den Direktauftrag ausgewählt worden ist, erklärt hat, dass er für das im Rahmen der Vergabe oder der Konzession beschäftigte Personal den von der Vergabestelle festgelegten gesamtstaatlichen und lokalen Kollektivvertrag       anwendet, und/oder dass er den folgenden gesamtstaatlichen und lokalen Kollektivvertrag      angegeben hat, der als gleichwertig angesehen wird;


· dass die angegebenen Kosten für die Arbeitskräfte und die internen Unternehmenskosten als passend und angemessen für die ordnungsgemäße Erbringung der Leistungen angesehen werden.  


Der / Die einzige Projektverantwortliche
     
(mit digitaler Unterschrift unterzeichnet)


	
	
	

	Anlagen:
· Erklärungen des erstplatzierten Teilnehmers in der Rangordnung / des künftigen Auftragnehmers
· Aufnahmeprojekt
· Erklärung Kollektivvertrag, Kosten für die Arbeitskräfte und interne Unternehmenskosten
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